
 

 
 

Selbstauftrag der Deutschen ILCO e.V. 

Wir sind die bundesweite gemeinnützige Selbsthilfeorganisation für Menschen mit 

künstlichem Darmausgang oder künstlicher Harnableitung (Stoma) sowie für Darmkrebs-

betroffene und Angehörige. 

Als Selbstbetroffene fühlen wir uns verpflichtet, in ehrenamtlicher Tätigkeit allen Betroffenen 

in Deutschland Hilfe zur Selbsthilfe zu leisten, unabhängig von Weltanschauung, Nationalität 

und Kultur. 

Aus Selbstbetroffenheit und eigener Erfahrung können wir die Sorgen und Nöte, die der 

Einzelne1 in seiner ganz persönlichen Situation hat, nachempfinden. Wir wollen ihn unter-

stützen und aufzeigen, dass ein eigenständiges und selbstbestimmtes Leben in Betroffenheit 

lebenswert ist. Unser Ziel ist es, zur Verbesserung seiner Lebensqualität beizutragen. 

Dazu bieten wir Gespräche, Erfahrungsaustausch und Informationen zum täglichen Leben mit 

einer Darmkrebserkrankung oder einem bestehenden bzw. rückverlagerten Stoma ebenso an 

wie zur Prävention. Im Rahmen von Besuchsdiensten in Kliniken führen wir persönliche 

Gespräche, wir bieten lokale Gruppen- und Einzelgespräche und informieren durch 

Broschüren, Zeitschriften und über digitale Medien. Basis dafür sind das Wissen, die eigenen 

Erfahrungen und die menschliche Nähe unserer Mitglieder, deren Hilfe wir als notwendige 

Ergänzung zur professionellen Pflege ansehen. 

Um die Interessen der Betroffenen und deren Angehörigen im Gesundheitswesen zu ver-

treten, arbeiten wir mit den dort tätigen Organisationen und Berufsgruppen als erfahrener 

und anerkannter Partner zusammen. Wir setzen uns für eine angemessene medizinisch 

notwendige Versorgung ohne Aufzahlung ein und für den Abbau der Tabuisierung des Stomas 

und des Darmkrebses. Wir wollen den gesellschaftlichen Entwicklungen gemäß unserer 

Verantwortung Rechnung tragen und Wissen und Kenntnisse fördern. 

Zur Erfüllung unserer Aufgaben in der Selbsthilfe müssen wir eine starke Gemeinschaft sein. 

Weitere neue Mitglieder stärken unsere finanzielle Unabhängigkeit. Zuwendungen von im 

Gesundheitswesen tätigen Wirtschaftsunternehmen schließt unser Neutralitätsanspruch aus. 

Mitglieder können Einfluss auf die Arbeit der ILCO und somit auf die Entwicklung des 

Gesundheitswesens nehmen.  

Gemeinschaft ist uns wichtig. Deshalb unterstützen und fördern wir unsere Mitglieder und 

bieten ihnen umfassende aktuelle Informationen sowie Fort- und Weiterbildung. Unsere 

Mitglieder nutzen die langfristige und harmonische Gemeinschaft mit Gleichbetroffenen zu 

einem offenen und vertieften Erfahrungsaustausch, der den Einzelnen stärkt und dazu 

beiträgt, ein positives Lebensgefühl aufzubauen. Miteinander – Füreinander. 

                                                 
1 Es sind stets Personen unterschiedlichen Geschlechts gleichermaßen gemeint. 
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im Text nur die männliche Form verwendet. 


